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Traditionsunternehmen am Abgrund:
Gläubiger bangen um ihre Gelder!

Das traditionsreiche Unternehmen SMW in
Neubrandenburg kämpft mit finanziellen Schwierigkeiten

und leitet ein Insolvenzverfahren ein.

Neubrandenburg, Deutschland - Die SMW
Spezialmaschinen und Werkzeugbau GmbH & Co. KG in
Neubrandenburg steht vor ernsthaften finanziellen
Herausforderungen. Am 30. Mai meldete das Amtsgericht
Neubrandenburg eine „Masseunzulänglichkeit“, was bedeutet,
dass die vorhandenen flüssigen Mittel zwar zur Deckung der
Verfahrenskosten ausreichen, jedoch nicht ausreichen, um die
sonstigen Masseverbindlichkeiten zu begleichen. Diese Situation
hat erhebliche Auswirkungen auf die Gläubiger des
Unternehmens.

Das Insolvenzverfahren, das am 1. Februar eröffnet wurde, wird
nun fortgeführt. Laut den Informationen der Nordkurier können
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Massegläubiger bestenfalls mit einer Teilerstattung ihrer
Forderungen rechnen. Insolvenzgläubiger, dazu gehören
Mitarbeiter, Zulieferer und Vermieter, müssen hingegen damit
rechnen, leer auszugehen. Dies spiegelt die Herausforderungen
wider, die Unternehmen in einer solchen Situation bewältigen
müssen.

Ursachen und Entwicklung der Insolvenz

Die Probleme von SMW sind nicht neu; sie sind im Herbst 2024
offensichtlich geworden. Die Ursachen für die Liquiditätskrise
sind vielfältig. Sie liegen in stockenden Kundenzahlungen,
gestiegenen Kosten für Energie und Stahl sowie ausbleibenden
Lohnzahlungen. In den letzten Jahren musste das Unternehmen
bereits eine Insolvenz erleben, die erste erfolgte im Januar 2020
mit rund 200 Mitarbeitern. Nach 18 Monaten konnte eine
Entlassung der Mitarbeiter unter Auflagen erfolgen.

Der Umsatz des Unternehmens betrug im letzten Geschäftsjahr
18,8 Millionen Euro, und es beschäftigte zuletzt etwa 90
Mitarbeiter. SMW produziert Maschinenelemente wie
Drehgestelle und Aufprallpuffer, hauptsächlich für die Deutsche
Bahn AG. Am 1. Mai übernahm die HSE Hennigsdorfer Steel
Engineering GmbH einen Teil des Unternehmens und der
Arbeitsplätze im Rahmen einer übertragenden Sanierung, um
die Auswirkungen der Insolvenz zu mildern.

Rechtliche Hintergründe der Insolvenz

Gemäß dem deutschen Insolvenzrecht kann ein
Insolvenzverfahren sowohl vom Schuldner als auch von
Gläubigern beantragt werden. Die Entscheidung, ob das
Insolvenzverfahren eröffnet wird, liegt beim Insolvenzrichter, der
die Gründe für die Insolvenz von Amts wegen prüft. Sollte die
Masseunzulänglichkeit festgestellt werden, werden die
Altmasseverbindlichkeiten nach der gesetzlichen Regelung in
den Nachrang gegenüber Neumasseforderungen eingeordnet.
Dies bedeutet, dass Altgläubiger nur auf Feststellung, nicht
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jedoch auf Zahlung bestehen können.

Die Rückkehr ins Regelinsolvenzverfahren könnte möglich sein,
wenn neue Vermögenswerte oder unerwartete Verkaufserlöse
auftauchen. Gläubiger haben in der Regel zwischen 14 Tagen
und drei Monaten Zeit, ihre Forderungen aufzulisten. In den
weiteren Schritten informiert ein Berichtstermin die Gläubiger
über die Insolvenzmasse und die Vermögensverhältnisse des
Unternehmens. Die Masserechtlichen Regelungen besagen,
dass eine Masseunzulänglichkeit dem Insolvenzgericht
angezeigt werden muss, was auch hier der Fall ist.

Die Situation von SMW verdeutlicht die Herausforderungen, die
viele Unternehmen in der heutigen wirtschaftlichen Lage
meistern müssen. Die Zukunft des Unternehmens bleibt
ungewiss, und die Auswirkungen auf alle Beteiligten zeigen die
kühlen Realitäten eines Insolvenzverfahrens.

Details
Vorfall Insolvenz
Ursache stockende Kundenzahlungen, gestiegene

Kosten für Energie und Stahl, ausbleibende
Lohnzahlungen
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